












BON VOYAGE! – EIN FRANZOSE IN KOREA (FR/BE 2019)MONSTER IM KOPF (DE 2023)
' Real Fiction Filmverleih

Kennzeichen D
MONSTER IM KOPF
Regie: Christina Ebelt, DE 2023, 99 min, DCP, DF, FSK: ab 12, 
mit Franziska Hartmann, Slavko Popadic, Martina Eitner-
Acheampong

Zum Bundesstart: Sandra, die wegen schwerer Körperver-
letzung im Gefängnis sitzt, kämpft darum, dass ihr Kind nach 
der Geburt bei ihr bleiben kann. Doch die zuständigen ˜mter 
und Sozialarbeiter*innen fürchten, dass Sandra wieder in alte 
Muster zurückfallen könnte und dem Kind im schlimmsten Fall 
Schaden zufügt. Denn eines wird bald klar: Die junge Mutter 
hat sich nicht immer unter Kontrolle und verliert des Öfteren 
die Beherrschung. Da der Alltag einer Mutter geprägt ist von 
Stress, Hektik und manchmal auch Angst, ist die Sorge um das 
Kind also vielleicht nicht unberechtigt.
�Ein auf Realismus bedachtes Drama mit einer überragenden 
Hauptdarstellerin, das einen emotional aufrüttelt und bestürzt. 
[�] Wie eine Fortsetzung zu SYSTEMSPRENGER.� (� lmstarts.de)
�MONSTER IM KOPF porträtiert diese Frau, so lebensecht, wie es nur 
gehen kann.� (kino-zeit.de)

Köstliches Kino
BON VOYAGE! – EIN FRANZOSE IN KOREA (#Jesuislà)
Regie: Eric Lartigau, FR/BE 2019, 98 min, Blu-ray, DF, FSK: ab 6, 
mit Alain Chabat, Doona Bae, Blanche Gardin

Chefkoch StØphane ist geschieden und um seine Kinder muss 
er sich nicht mehr kümmern, da die beiden Söhne bereits er-
wachsen sind. Er ist gelangweilt von seinem Leben. Auf Insta-
gram lernt er Soo kennen, die in Südkorea lebt. Soo bringt fri-
schen Wind in das Leben von StØphane und inspiriert ihn, nach 
Seoul zu � iegen, um dort nach seiner neuen Bekanntschaft zu 
suchen�
Tickets (42�; Getränke exklusive) sind ausschließlich im Vorver-
kauf über die Website des Murnau-Filmtheaters sowie an der 
Kasse während der Kino-Ö� nungszeiten erhältlich. Reservie-
rungen sind nicht möglich. Stornierungen sind nur bis 10 Tage 
vor dem Veranstaltungstermin möglich. Bitte wenden Sie sich 
bei Wünschen zum Essen (vegetarisch, Allergien etc.) und zur 
Platzierung während des Essens direkt an veranstaltung@die-
hofkoeche.de. Gesamtlänge: ca. 4 Stunden. Weitere Informati-
onen � nden Sie online!

 ' EuroVideo

Do 9.11. 20.30 DF
Fr 10.11. 17.30 DF
Sa 11.11. 20.15 DF

In Kooperation mit 

So 12.11. 11.00 DF
 (mit Essen)

So 12.11. 17.00 DF
 (ausverkauft)



DONOGOO TONKA (DE 1935/36)
Quelle: Friedrich-Wilhelm-Murnau-Stiftung

135. Geburtstag Reinhold Schünzel
DONOGOO TONKA
Regie: Reinhold Schünzel, DE 1935/36, 99 min, DCP, FSK: 
ungeprüft, mit Anny Ondra, Viktor Staal, Will Dohm

Josette und Pierre leben als völlig mittelloses Liebespaar in Pa-
ris, als sie Bekanntschaft mit Professor Trouhadec machen. Weil 
Trouhadec den Reiseberichten eines Glücksritters glaubte, hat 
er in seinem Buch über Südamerika ausführlich von der Stadt 
Donogoo Tonka erzählt, nur um später zu erfahren, dass der 
Ort in Wirklichkeit gar nicht existiert. Um den Ruf des Professors 
zu retten, entschließen sich Josette und Pierre kurzerhand, die 
fehlende Stadt zu gründen.
Neben der originellen Story besticht die deutsche Screwball-
Komödie vor allem durch das Zusammenspiel des Leinwand-
paars Anny Ondra und Viktor Staal.

WIR in Wiesbaden
WIR ALLE. DAS DORF
Regie: Antonia Traulsen, Claire Roggan, DE 2021, 89 min, DCP, 
DF, FSK: ungeprüft
Im Anschluss: Gespräch mit Heidi Diemer, Gemeinschaftliches 
Wohnen in Wiesbaden, und weiteren Aktiven 
Eintritt: frei

Mitten im strukturschwachen Wendland gründen Menschen 
ein Dorf. Ein Modelldorf für die Zukunft Europas soll es werden 
für hundert Alte, hundert Ge� üchtete und hundert junge Men-
schen. Wie unter einem Brennglas werden intensiv Themen 
diskutiert und Lösungen für Probleme gesucht, die uns alle 
betre� en: die Integration ge� üchteter Menschen, eine altern-
de Gesellschaft, soziale Isolation und die Schwierigkeiten von 
Behinderten, Alten oder alleinerziehenden Menschen und die 
Perspektivlosigkeit junger Menschen in der Provinz.
�WIR ALLE. DAS DORF dokumentiert am Beispiel einiger durchaus 
sympathischer Protagonist*innen die Entwicklung des Projek-
tes von der ersten Begehung bis zum Bezug der ersten Häu-
ser. Es geht hier gewissermaßen um die Mühen der Ebene, um 
Enttäuschungen, Selbstüberschätzungen, Fehleinschätzungen 
und Verzögerungen. Es geht aber auch um kollektive Lernpro-
zesse, Gruppendynamik und Selbstre� exion im Dorf-Plenum, 
wo vielleicht auch ein idealistischer Überschuss abgearbeitet 
werden muss." (Filmdienst)

Mi 15.11. 19.00 DF

WIR ALLE. DAS DORF (DE 2021)

Mi 15.11. 16.00
So 26.11. 16.00

In Kooperation mit 
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Historisches � neu belichtet
DER SCHATTEN VON CARAVAGGIO (L�Ombra di Caravaggio)
Regie: Michele Placido, IT 2022, 118 min, DCP, DF oder OmU, 
FSK: beantragt, mit Riccardo Scamarcio, Louis Garrel, Isabelle 
Huppert

Italien 1600. Michelangelo Merisi, besser bekannt unter dem 
Namen Caravaggio, sorgt für Aufsehen in der Ö� entlichkeit 
und zieht sich den Unmut der Behörden zu. Er sieht sich als 
Mann des Volkes, verachtet das Dogma, was Kunst sein darf 
und was nicht, was und wen man abbilden darf in seinen Heili-
genbildern. Als Papst Paul V. erfährt, dass Caravaggio für seine 
Gemälde Prostituierte, Diebe und Streuner als Modelle nutzt, 
schickt er seinen besten Geheimagenten los. Von dessen Re-
cherchen wird Caravaggios Leben abhängen.
�Die Kamera von Michele D�Attanasio möchte die Schwere und 
Dunkelheit von Caravaggios Bildern nachahmen. Das gelingt 
immer dann am besten, wenn der Film seine Einstellungen lan-
ge hält und eine versinkende Betrachtung verlangt. Dann se-
hen wir im Fackelschein, der bewegten Kamera und dem Spiel 
mit Ver- und Enthüllung des Lichts eine Zeitlichkeit, die in der 
Malerei nur angedacht werden konnte.� (epd-Film)

Hessischer Film- und Kinopreis 2023
WORK IN TRANSITION
Regie: Emiliano Proietti, DE 2023, 50 min, DCP, OmU, 
FSK: ungeprüft
Gespräch mit dem Regisseur im Anschluss

Der Essay-Film WORK IN TRANSITION zeichnet ein Bild von den 
Lebens- und Karrierekonzepten von Jobnomad*innen: Men-
schen, die ihren Beruf häu� g ändern. Dabei re� ektiert er Struk-
turen und Widersprüche der spätkapitalistischen Leistungsge-
sellschaft. Ist Jobnomadismus ein Ausdruck der Notwendigkeit 
oder ist das nur in einer bestimmten Luxusposition möglich? 
Hat das mit der menschlichen Natur zu tun? Benötigt unsere 
Gesellschaft noch Dauer-Quereinsteiger*innen und Quasi-Uni-
versalgelehrte?
Emiliano Proiettis WORK IN TRANSITION ist 2023 für den Hessischen 
Film- und Kinopreis in der Kategorie �Bester Hochschulab-
schluss� lm� nominiert. �Der Filmemacher setzt selbstbewusst 
und sensibel zugleich seinen Blick auf ein wichtiges Thema un-
serer Zeit: Wie möchten wir in Zukunft leben?� heißt es in der 
Jury-Begründung.

DER SCHATTEN VON CARAVAGGIO (IT 2022) WORK IN TRANSITION (DE 2023)
' Wild Bunch Germany 2023

So 26.11. 19.00 OmU

' Emiliano Proietti

In Kooperation mit

Do 16.11. 17.15 DF
Fr 17.11. 17.15 DF

Fr 17.11. 20.15 OmU

Fühle deine Stadt. Wiesbaden.

sensor-Film des Monats







Deutsches Filmhaus | Friedrich-Wilhelm-Murnau-Stiftung | Murnau-Filmtheater 
Murnaustraße 6, 65189 Wiesbaden 
Kinoprogrammgestaltung: Sebastian Schnurr, Marie Dudzik
Eintritt: 8�/7� ermäßigt für Kinder, Studierende, Auszubildende, Rentner*innen und 
Personen mit Schwerbehinderung. Bei Filmen mit Überlänge und Sonderveranstaltungen 
können die Eintrittspreise variieren.
Vorverkauf, weitere Informationen und Newsletter-Anmeldung unter 
www.murnau-stiftung.de/�lmtheater.
Reservierung: Telefon 0611 - 97708-41 (Mo - Fr 10 - 12 Uhr), �lmtheater@murnau-stiftung.de.
Ö�entliche Verkehrsmittel: HBF Wiesbaden (Fußweg: ca. 10 min.), 
ESWE-Linien 3, 6, 27, 33, 34, 49 bis Haltestelle �Welfenstraße�.
Mit freundlicher Unterstützung des Kulturamts der Landeshauptstadt Wiesbaden.

PROGRAMM 11| 2023

Mi 1.11. 15.30 VIKTOR UND VIKTORIA 
Mi 1.11. 18.00 MARGUERITE : 3 

Do 2.11. 17.30 ROSE – EINE UNVERGESSLICHE REISE 
 NACH PARIS DF
Do 2.11. 20.15 ROSE – EINE UNVERGESSLICHE REISE 
 NACH PARIS OmU

Fr 3.11. 17.30 ROSE – EINE UNVERGESSLICHE REISE 
 NACH PARIS DF
Fr 3.11. 20.15 FLORABOWL LOCALS – EIN DOKU-
 MENTARFILM ÜBER EINFACH MACHEN 
 OHNE PLAN DF

Sa 4.11. 17.30 SIEBEN WINTER IN TEHERAN OmU
Sa 4.11. 20.15 Sur�lmnacht – ÜBERRASCHUNGS-
 FILM

So 5.11. 16.00 VIKTOR UND VIKTORIA 
So 5.11. 19.00 SIEBEN WINTER IN TEHERAN OmU

Mi 8.11. 15.30 MARGUERITE : 3 
Mi 8.11. 19.00 TISCHLEIN DECK DICH, ESELEIN STRECK 
 DICH, KNÜPPEL AUS DEM SACK

Do 9.11. 18.00 THE LOST KING DF
Do 9.11. 20.30 MONSTER IM KOPF DF

Fr 10.11. 17.30 MONSTER IM KOPF DF
Fr 10.11. 20.15 THE LOST KING DF

Sa 11.11. 17.30 THE LOST KING OmU
Sa 11.11. 20.15 MONSTER IM KOPF DF

So 12.11. 11.00 BON VOYAGE! – EIN FRANZOSE IN 
 KOREA DF (mit Essen)
So 12.11. 17.00 BON VOYAGE! – EIN FRANZOSE IN 
 KOREA DF (ausverkauft)

Mi 15.11. 16.00 DONOGOO TONKA

Mi 15.11. 19.00 WIR ALLE. DAS DORF DF

Do 16.11. 17.15 DER SCHATTEN VON CARAVAGGIO DF
Do 16.11. 20.15 Sur�lmnacht – ÜBERRASCHUNGSFILM

Fr 17.11. 17.15 DER SCHATTEN VON CARAVAGGIO DF
Fr 17.11. 20.15 DER SCHATTEN VON CARAVAGGIO OmU

Sa 18.11. – Sa.25.11. exground �lmfest

So 26.11. 16.00 DONOGOO TONKA

So 26.11. 19.00 WORK IN TRANSITION OmU

Mi 29.11. geschlossene Veranstaltung

Do 30.11. geschlossene Veranstaltung

DF  Deutsche Fassung       
OmU  Original mit Untertiteln 


